
Gefördert durch Koproduziert durch In Kooperation mit Produziert von

hushhush zeigt in einer installativen Tanzperformance 
verschiedene Facetten des Themas Stille. Gitta Roser 
und Team verhandeln in einer physischen, visuellen 
und akustischen Vielstimmigkeit die Themen Stille 
und die Politik des Schweigens mit drei Performe-
rinnen mit und ohne Behinderung, einer Klang- und 
einer Videokünstlerin.

Situative Konstellationen werden hergestellt, in 
denen Bewegung dem Stillstand gegenübersteht, 
die erhobene Stimme dem Schweigen und das 
Innere dem Äußeren. An den Übergängen zwi-
schen gegensätzlichen Polen kristallisieren sich 
Geschichten von Körpern heraus, die mit der Kraft 
des Nicht-gesagten und der Macht des Wort-ver-
bietens auch politische Fragen ins Spiel bringen.

In Ergänzung zur Performance ist das Publikum in 
drei Raum installationen zum Verweilen eingeladen: 
in ein Natur-Foyer, in einen Leseraum und in einen 
Audioraum, in dem Interview-Auszüge zu den The-
men zu hören sind.

Mittel der Barrierefreiheit erforscht Gitta Roser 
auch künstlerisch: So dient die Audio deskription 
nicht nur der Zugänglichkeit für blinde und seh-
behinderte Personen in der Performance, sondern 
wird zu künstlerischem Vokabular. Zudem wird vor 
jeder Performance eine Tastführung angeboten, 
an der Menschen mit und ohne Sehbehinderung 
teilnehmen können. 

Offene ProbeOffene Probe
15.09.2023 — 16 Uhr

PremierePremiere
29.09.2023 — 20 Uhr

Weitere VorstellungenWeitere Vorstellungen
30.09.2023 — 20 Uhr
01.10.2023 — 18 Uhr

Spielort Spielort 
Barnes Crossing     
Freiraum für 
TanzPerformanceKunst
Industriestraße 170
50999 Köln-Rodenkirchen 

Tickets Tickets 
€ 16 / € 9 ermäßigt

ReservierungReservierung
info@gittaroser.de
+49 176 404 222 92

Wir bitten um Reser-
vierung — die Publikums- 
anzahl ist begrenzt.

Weitere InformationenWeitere Informationen

—  Anmeldung für 
Audiodeskription  
und/oder Tastführung per 
Mail  
an info@gittaroser.de 
oder per Telefon unter 
+49 176 404 222 92.

—  Die Tastführungen 
beginnen immer 
eine Stunde vor der 
Performance. 

—  Die ergänzenden 
Rauminstal-lationen sind 
jeweils eine Stunde vor 
der Performance erleb- 
und begehbar.

—  Der Veranstaltungsort ist 
barrierefrei zugänglich.


